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Was soll in dieser theuren Zeit wo das Publikum
kein Geld für das Theater übrig hat aus meinem Ge
schäft werden seufzte kopfschüttelnd der Direktor eines
bedeutenden Privat Theaters in der Residenz als er den
Kassenbericht des vorigen Abends durchgesehen hatte nach
welchem die Einnahmen nicht die Tageskosten noch viel
weniger den Gagenetat gedeckt hatten Geht das so
fort steht der Bankrott vor der Thür wie ist dem vor
zubeugen

Natürlich durch einen Agenten
Das ist sowohl in der Theaterwelt wie in allen übrigen

Ständen wo Geschäfte gemacht werden ein Stück von der
sozialen Frage

Die Produzierenden und die für eigene Rechnung Han
delnden haben immer mehr oder weniger Sorgen die
Agenten tets den Vortheil dafür sind sie aber auch
stets die Helfer in der Noth

Die Agenten wissen alles können alles und vor allen
Dingen haben alles zur Verfügung was gebraucht
wird

Sie verstehen stets einem in Verlegenheit gerathenen
Theaterdirektor sei demselben ein Liebhaber durchgegangen
eine Lokalsängerin schmollend heiser geworden oder eine
große Novität durchgefallen augenblicklich zu helfen

Der Herr Direktor wirft sich in eine Droschke und fährt
zu einem renommierten Agenten

Er klagt diesem Herrn dessen Physiognomie ebensoviel
vom Fuchs wie vom Wolfe hat feine Noth und erhält
von demselben das zuversichtliche Versprechen augenblick
lichster Hilfe d h einer Zugkraft ersten Ranges eines
Universalmittels das Publikum anzuziehen mit der sicheren
Perspektive selbst in der Woche Sonntags Einnahmen zu
machen

Augenblicklich ist der Direktor beruhigt sein Vertrauen
auf den Agenten unerichütterlich

Ich bitte zu bemerken daß das Wort augenblick
lich zwei Lesarten haben kann es kann bedeuten

rasch zu helfen das wäre sehr schön Es kann aber
auch nur für den Augenblick helfen bedeuten und
das wäre sehr schlimm

Am andern Morgen wird dem Herrn Direktor als er
sich in seinem Bureau befindet eine Dame gemeldet

Angenehm eintreten lassen lautete die Antwort
Eine sehr große sehr schöne sehr elegant und kostbar

gekleidete Dame erscheint

Ich komme von dem Agenten welchem Sie gestern
kund gethan daß Sie eine große Künstlerin gebrauchen

Der Direktor springt von seinem Sessel auf
Freut mich ungemein, erwidert er mit artigster Ver

beugn g haben Sie die Gewogenheit Platz zu nehmen
Unnöthig das zu bemerken, lächelt die Dame hoch

müthig das hätte ich von selbst gethan Nachlässig
wirft sie sich bei diesen Worten auf ein im Comptoir
stehendes Sopha klemmt das Pincenez auf die Nase und
starrt den Tühnenchef musternd an

Dieser ein wenig außer Fassung gebracht bezwingt sich
im Interesse des Geschäfts da das ganze Auftreten der
schönen Dame die kostbare Eleganz ihrer Toilette eine
große berühmte Künstlerin vermuthen lassen

Mit wem habe ich die Ehre
Die Dame nennt hochmüthig einen dem Direktor völlig

unbekannten Namen
Wollen Sie mich für ein längeres Gastspiel enga

gieren fragt die Schöne weiter ich bemerke daß ich
keil festes Engagement annehme

Sie gehen sehr rasch zu Werke, antwortet der Direktor
ich pflege mich vorher noch über manches zu informieren

namentlich bei Künstlern deren Name wie der Ihre mir
noch ganz unbekannt ist

Unbekannt zürnte sie fechs Monate war ich auf
einer Gastspieltour nachdem mein Onkel mich hier hat
ausbilden lassen ein Jahr hindurch wöchentlich drei
Stunden die Stunde zu sechs Mark Nun rechnen Sie
gefälligst zusammen was ich dafür gelernt habe ich
werde Ihnen Proben ablegen muß mich aber besonders
wundern daß Sie nichts von mir gehört oder gelesen
haben wollen denn ich selbst habe mindestens ein Dutzend
brillanter Referate über mich und meine Leistungen an
hiesige Fachblätter gesandt und alle baar bezahlt und
zwar aus zeder Stadt in welcher ich einmal aufge
treten bin

Die Dame nannte einige Provinzialstädte und fuhr
dann fort

Uebrigens seien Sie versichert daß ich jede Konkurrenz
mit den berühmtesten Künstlerinnen in der Toilette
aufnehme denn das ist am Ende die Hauptsache nicht
allein das Ohr auch das Auge des Zuschauers will be
schäftigt werden

Belieben Sie mich nur gefälligst mit ihren Talenten
bekannt zu machen, fiel der Direktor der selb ibewußten
Künstlerin in die Rede

Zahlen Sie mir nur eine gute Gage, entgegnete sie
kurz und sür das übrige lassen Sie wich sorgen Der
Direktor wurde von diesem sicheren und anspruchsvollen
Auftreten der Dame fast eingeschüchtert und sagte ganz
kleinlaut

Ich muß doch erst wissen was Sie w der Kunst
leisten können mein Fräulein

Mein Herr Direktor, erwiderte sie ich bin Virtuosin
tn allem Haben Sie einen guten Kapellmeister er
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kündigte sich die durch die Agentur hierher empfohlene
Künstlerin

Drei
Ist ein geduldiger und liebenswürdiger Mensch unter

diesen dreim

Wie so
Nun der sich mit dem Einstudieren Mühe giebt Ich

bin zwar Sängerin doch studiere ich nie nach Noten und
Partitur Der Kapellmeister muß mir meine Partie auf
dem Klavier stets so lange vorspielen bis ich alles nach
dem Gehör und aus dem Gedächtniß zu singen weiß

Wenn nur Ihre Stimme gut ist, warf der D rektor
ganz verwirrt über dies sonderbare Verlangen dazwischen
da ließe sich zur Noth helfen

Es kommt heutzutage alles auf Manier und Vortrag
an antwortete sie in kategorischem Tone Ich be
herrsche das stärkste Orchester und wenn ich eine Arie
oder ein einfaches Lied singe so sind die letzten Töne
stets wie die Schlußkanonade in einem Feuerwerk das
gefällt überall und erregt stets Aufsehen Applaus und
Enthusiasmus Ich verstehe wie s gemacht wird

Der Direktor seufzte im stillen da er ihr nicht zu
widersprechen wagte er fing an einzusehen daß sie wenn
sie es auch noch nicht wäre doch das Zeug zu einer
großen Künstlerin in sich habe schon durch ihre arrogante
Sicherheit und daß sie ihm wohl eine Reihe voller Häuser
einbringen könne

Ich bin auch Schauspielerin fuhr sie fort ich dekla
miere so lieblich und so metrisch wie ein vollendeter Rhetor
aber am meisten reiße ich das Publikum doch durch meinen
Tanz hin

Wie rief der Direktor dem die überdies klassisch
schöne Dame wirklich zu imponieren anfing überrascht
aus Sie sind auch Tänzerin

Das versteht si r entgegnete sie mit immer gleichem
Selbstgefühl Mein Onkel läßt jetzt ein den Abend
füllendes Stück für mich schreiben in welchem ich in der
Hauptrolle singe tanze deklamiere und achtmal die Toilette
wechsele fünfmal modern zweimal charakteristisch national
und einmal phantastisch Wenn Sie mich engagieren
bekommen Sie diese Novität mit mir Den Erfolg des
ersten Abends macht mein Onkel mit Empfang von Applaus
und Blumenwerfen und nach jedem Aktschluß dreimaligen
Hervorruf Die Erfolge der späteren Abende machen sich
dann von selbst Geben Sie ein Stück mit mir nur erst
ein Dutzend Mal dann glaubt das Publikum daß etwas
dran ist kommt und wir haben es hundert Mal Die
Zugkraft kommt und steigt immer erst nach dem zehnten
oder zwölften Mal

Also eine dreifache Leistung in Deklamation Gesang
und Tanz sprach der Direktor nachdenklich halb sür
sich

Gewiß dreifach stimmte die schöne Künstlerin bei
ich verlange auch eine dreifache Gage

Schluß folgt

Von den diesjährigen großen Manövern
Spezialbericht des Halle jchen Tageblatts

II

Die Vortheile des Angreifers sind auch heute noch so
schwerwiegend daß weder ein neues Pulver noch ein
neues Gewehr etwas zu ändern vermögen an Friedrich s

Mahnung ttaHus äono touMrrs Alle tech
nischen Fortschritte auf dem Gebiete der Bewaff
nung und Ausrüstung so wichtig und fördernd sie auch
sein mögen kommen immer erst in zweiterLinie
in Betracht ausschlaggebend bleiben allein
die moralischen Factoren In dieses Gebiet
gehört auch Nachfolgendes Die General und Spezial
Jdeen zu den dreitägigen Corpsmanövern sowohl beim
9 Armeekorps aus der Halbinsel Sundewitt als bei dem
5 und 7 Armeekorps bei Jauer legten der einen
Partei es sehr nahe ja schrieben ihr vor auf den bezw
allerdings das Vorgelände weithin beherrschenden Höfen
Vertheidigungsstellen einzunehmen und dieselben feldmätzig
zu verstärken So geschah es daß diese Vertheidiger
sich ihre Stellungen mittels des Spatens so verstärkten
so formidabel gestalteten daß sie kleinen Festungen
glichen und den Angreifer zwangen von einem Angriff
Abstand zu nehmen Lobend hervorgehoben zu werden
verdient bei dieser Gelegenheit die vorzügliche Hand
habung des Spatens seitens der Pioniere und der In
fanterie Namentlich die letztere hat in der schnellen
Ausführung von Schützengräben für stehende kniende
und liegende Schützen in den letzten Jahren viel gelernt
und macht den ersteren entschiedene Concurrenz Doch
liegt in dieser Art Kriegsührung eine große Gefahr
Man sollte die Entscheidung nicht absichtlich in solche
Gelände verlegen die eine wenn auch noch so formidable
Vertheidigung gestatten Man gewöhnt dadurch die Truppe
an die Vertheidigung an die natürlichen und die vorher ge
schaffenen Deckungen und nimmt ihnen jedes offensive
Element ohne das es keinen wirklichen Sieg giebt
Außerdem ereignet es sich gar oft daß man viele der
mit großem Zeit u d Kräfteaufwand geschaffenen Erd
deckungen und Schützengräben gar nicht benutzt weil der
Angriff des Feindes an einer anderen Stelle erfolgt
wie man vorher angenommen ja es fügt sich selbst so
daß der Angreif r jene Deckungen des Vertheidigers
im Laufe des Gefechtes benutzen kann Alles dies konnte
man besonders an dem zweiten großen Manövertage bei
Jauer am 19 Sept mber beobachten Aus die
sen Gründen Vorsicht bei Entscheidung für Vertheidi
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gungsstellungen und Auswahl derselben wie be Be
nutzung des Spatens Nicht überall sich eingraben
sich auf die Defensive verlassen wollen hat man
sich aber hierzu entschlossen so heißt es den Spaten aus
giebigst benutzen und sich bis an die Helmspitzsn ver
schanzen Das sind Erfahrungen wenn auch nicht
neue die man in diesem Jahre gemacht und welche
ihre Schatten werfen werden Was die Taktik der
einzelnen Waffen anbetrifft so hörte man eine Stimme
daß sich die neuen Exerzier Reglements sowie die Feld
dienstordnung mit den einschlägigen Paragraphen der
Schießvorschriften vorbehaltlich dieser oder jener
zu empfehlenden Aenderung bestens bewähren
Eins fiel bei der Infanterie auf sie löste oft
zu früh auf eine Entfernung von Tausenden von
Metern vom Feinde Züge auf und setzte ihr Vor
dringen mit langen Schützenlinien über Stoppelfeldern
Wiesen und Sturzäckern und mit dahinter folgenden Re
serven stundenlang fort Das erschwert die Führung
und ermüdet die Mannschaften ungemein und ganz un
nötigerweise Wir sind üb r eu zt daß man hiervon m
Zukunft abgehen wird Hervorragend waren die Leist
ungen der Kavallerie im Ausklärungsdienst und im Durch
messen weiter Entfernungen Zu Attacken kam es ver
hältnißmäßig selten Die großen Kavallerieübungen am
17 September bei Jauer wiesen wohl verschiedene Attacken
auf doch lehrten auch sie daß es mit dem Angriff
der Reiterei auf Infanterie mit einem schnellfeuernden
Gewehr bewaffnet ein eigen Ding ist und bleibt Der
letzte Tag unter Führung Sr Maj des Kaisers lehrte
wo große Kavalleriemassen am meisten am Platze sind
Die beiden Divisionen führten eine große Umgehung des
linken feindlichen Flügels aus und trafen rechtzeitig im
Rücken des Gegners ein welcher auf der ganzen Linie
geschlagen und im Begriff war den Rückzug anzutreten
Hier würden der Reiterei 12 Regimenter reiche
Lorbeeren zugefallen sein hier würden sie den geschlagenen
Gegner seine Terrains u s w total vernichtet haben

Alw der Stadt und RmgetmW
e bdmö Origwalartikl ist v r mit zesamr O illr zuz h i

stattet

Halle 25 September
Städtische Commissionen

Bau Commission
Sitzung am Freitag den ÄK September cr Nachmittags Uhr

im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Loh anesn

Tagesordnung
1 Abschluß eines Vertrages mit der Kaiserlichen Oberpost

direction wegen Erwerb von Straßenterrain und Bebauung
des Postgrundstücks am Martinsberge

2 Nachbewilligunz von Mitteln für Regulirung der Friedrich
straße

3 Genehmigung eines in einer Zwangsenreignungssache ge
schlossenen Vergleichs

sAn unsere Leser Wir beginnen heute
mit oer Veröffentlichung des hochinteressan
ten Romanes Der Kampf um den Ulanen
von Heinr Grans Neu hinzutretende Abon
nenten erhalten den Anfang des Romanes
gratis nachgeliefert Die Expedition

sGnade n geschen k,j Se Majestät der Kaiser
spendete sür die Ueberschwcmmtcn in der Elbniedecung bei
Torgau 5000 Mark

slll communaler Wahlbezirks Verein s In dergestrigen Monats Versammlung des Vereins konnte der Vor
sitzende zunächst mit Befriedigung feststellen daß auch die dies
jährige vom Verein und zwar in Gemeinschaft mit der Ger
mania der Vereinigung wirklicher Krieger veranstaltete Sedan
feier einen in jeder Beziehung günstigen Verlauf genommen hat
Die Betheiligung an d m Feste war eine gleich starke wie im
Vorjahre denn es waren in dem Festlokale dem Paradiesgarten
über 2000 Theilnehmer versammelt eine Zahl welche sehr deut
lich für den festen Zusammenschluß und das rege Interesse der
Mitglieder für den Verein spreche wenn man höre daß an der
von den sämmtlichen übrigen communalen Vereinen veranstal
teten Feier nur etwa 800 Personen theilgeno üinen haben Auch
das finanzielle Resultat stelle sich sehr gimsti c heraus da bei
reichlichen festlichen Darbietungen der Rech nnisab chluß das
kaum nennenswerthe Desnit von 19 Mark ergebe Der Vor
sitzende knüpfte an diese Mittheilungen den Wu sch daß die
Feier welche sich im Vereine bereits zu einem liebgewonnenen
großen Familienfeste herausgebildet habe auch im nächsten
Jahre wieder so gelingen möge Hiernach wurde in die Be
sprechung über eine zweckentsprechende Veränderung des vor
der Volksschule in der Taubenstraße freigelegten Platzes einge
treten Nach einer Mittheilung des Vorsitzenden haben sich
mehrere Lehrer dieser Schule iu einer on den Vereinsvorstand
gerichteten Zuschrift dahin ausgesprochen daß eine Veränder
ung dieses Platzes auch im Interesse der Schule geboten sei
da derselbe als Tummelplatz für die Kinder von der hierdurch
unvermeidlichen Störung des Unterrichts abgesehen in seiner
gegenwärtigen Verfassung besonders hygienisch üble Folgen in
sofern habe als die Luftsauger für die Schulräume eben an
dieser Seite des Gebäudes liegen und darum den auf dem
Platze aufgewirbelten Staub in die Zimmer führen Die Ver
sammlung erkannte diese Uebelstände gleichfalls an und warder
Ansicht daß zur Abhilfe derselben eine bloss BePflanzung des
Platzes mit Bäumen w e solche vom Magistrale bereits in
Erwägung gezogen sei nicht ausreichen werde daß hierzu viel
mehr vor Allem die Anlaze von Rasenflächen erforderlich fei
Es wurde deshalb der Vorstand beauftragt bei den städtischen
Behörden um eine solche Umwandlung des Platzes zu petitio
niren Die bereits wiederholt in Anregung gebrachte Ver
schlietzung der zurGerberfaale führenden Treppe am
der Moritzbrücke sei bisher immer abgelehnt worden weil hier die
Gondelbesitzer das Recht zum Anlegen sowie zur Aus und
Einschiffung der Fahrgsste haben Der Gefahr gegenüber
welcher dieser offene Zugang zum Flusse besonders irr Kinder
habe erscheine jene Begründung der Ablehnung jedenfalls nicht
ausreichend da durch Ntederlegung etwa zweier Schlüsse
in den beiden unmittelbar angrenzenden Grundstücken die Gon



delbesitzer jeder Zeit mit Leichtigkeit die Thür zu öffnen in der
Lage wären Es erscheine darum angezeigt auch diese Ange
legenheit an zuständiger Stelle wieder einmal anzuregen Die
Versammlung erklärte sich auch hiermit einverstanden Es
gelangte hiernach der mangelhafte Abfluß des Regen
wassers am Moritzzwinger welcher bei starken Nieder
schlägen für viele Hausbesitzer sowie such für die Passanten
dieses Stadttheils zu einer wirklichen Kalamität wird
zur Besprechung Der Vorsitzende erinnerte daran daß
früher das andringende Wasser da wo jetzt das
Thurm sche Haus steht durch ein breites allerdings wenig
schönes Thor leinen unbehinderten Abfluß in den Saalearm
gehabt habe Jetzt werde mit der nach Süden und Südosten
bedeutend erweiterten Stadt bei starken Regengüssen dem Mo
ritzzwinger mindestens die dreifache Wassermasse zugeführt
während es mit dem schnellen Abfließen sehr übel aussehe
Insbesondere haben sich in Folge bei Anlage des Fahrdammes
gemachten Fehler nach der Mittelwache hin eine Mulde gebildet
in der sich das Wasser ehe es nach der dort befindlichen Schlippe
übertreten könne derartig aufstaue daß die Häuser bis an das
Brecht lche Grundstück an der Glauchaischen Kirche aufs

Höchste belästigt werden Trotz wiederholter Beschwerden der
dortigen Hausbesitzer sei noch keine genügende Abhilfe geschaffen
worden und glaubt Redner daß mit der Hehllegung des
Trottoirs in der Länge der an der Gerbersaale gelegenen
Schlippe die Kalamität im Wesentlichen beseitigt werden würde
besonders wenn man von dem Haufe des Uhrmachers Herfter
am Moritzzwinger in östlicher Richtung noch eine längere offene
Rinne führe von welcher ein Theil des Wassers aufgenommen
werde Bon dem anwesenden Herrn Brecht wurden die ge
schilderten Mißstände bestätigt resp noch ergänzt und ist der
selbe der Meinung daß durch die vom Stadtbauamte geplante
Vermehrung der Einsalllöcher am Moritzzwinger eine Beheb
ung der Kalamität kaum zu erwarten fei Nachdem noch ver
schiedene andere Anwesende sich in ähnlicher Weise über die
Angelegenheit geäußert hatten beauftragte die Versammlung
ihren Vorstand eine Petition mit Andeutungen zur Abhilfe an
die städtischen Behörden einzureichen Hierauf hielt Herr
General Agent Lsnge einen kurzen Vortrag über die
Zwecke und Ziele der Bürgervereine Er führte aus
daß er nickt daran denken könne dieses Thema etwa erschöpfend
zu behandeln er wolle für heute nur einige Winke und zugleich
die Anregung geben dieses Thema im Laufe der Winter Ver
sammlungen eingehender zu behandeln Um die Lauheit welche
der so bedeutungsvollen kommunalen Selbstverwaltung gegen
über noch immer in weiten Kreisen der Bürgerschaft bestehe
mit Erfolg zu bekämpfen müsse man zuerst nach Mitteln für
einen engeren Zusammenschluß der Vereinsmitglieder suchen
Vor Allem müsse man sich mehr um einander kümmern be
sonders wenn es unverschuldete Nothlagen einzelner Mitglieder
zu bekämpfen gebe Der berühmte Nationalökonom List sage
mit vollem Rechte daß es weit leichter sei eine Existenz vom
Untergang zu retten als eine neue zu gründen Redner habe
hier natürlich nur kleine Verhältnisse im Auge aber hier könne
von einem Bürgerverein mit ernstem Willen viel Gutes ge
schehen Das wie bleibe weiteren Besprechungen vorbehalten
Ein treffliches Mittel zum engeren Anschluß au einander sucht
Redner auch in Veranstaltung gemeinsamer Vergnügungen und
in der thunlichsten Erleichterung der Theilnahme ästhetischer
Genüsse wie Theater Concerte c Er erinnert in dieser Be
ziehung an die so anerkennenswerthe Regsamkeit des Vorstandes
vom Preußischen Beamten Verein Der Raum gestattet uns
nicht den weiteren Vorschlägen nebst ihrer Begründung zu
folgen aber wir glauben und dieser Ansicht war auch die
Versammlung daß Redner mit denselben ein lehr geeignetes
Thema zur weiteren Besprechung in späteren Sitzungen gegeben
hat Schließlich wurde noch von verschiedenen Seilen der
dringende Wunsch ausgesprochen es möchten die städtischen Be
hörden sich zur Durchführung der Straßenbahn durch
Glau cha recht bald bestimmen lassen da erfuhrungsmäßig der
Werth des Grundbesitzes durch dieses Verkehrsmittel nichl un
bedeutend gewinne Lokale Hindernisse Straßenverengungen

seien leicht zu heben und es wurde in dieser Richtung sogar
der Gedanke angeregt die gesammte Bäckergasse zu cassiien
d h die nach der Straße zu stehenden Häuser zu beseitigen
und das Terrain in die Straße zu ziehen Der Aufwand
welcher hierfür gemacht werden müsse werde sich sehr bedeu
tend ermäßigen da das umfangreiche Terrain vor dem Wende
schen re P Finger schen Grundstücke jedenfalls sehr gern zur
Bebauung angekauft und gut bezahlt werden würde Der letzte
Gegenstand die Verwerthung des Stadtgutes Ochsenstall be
treffend mußte wegen vorgerückter Zeit mit Rücksicht am seine
besondere Wichtigkeit der Besprechung der nächsten Sitzung
vorbehalten bleiben

Behüte mich Gott vor meinen Freunden
Dies könnte wohl der ehemalige socialdemokratische Reichs
tagskandidat für den Wahlkreis Zeitz Weißensels Naum
burg Herr Vergolder Adolf Hoffmann in Halle aus
rufen wenn er nicht Dissident wäre In der Versamm
lung des socialdemokratischen Wahlvereins kam es gegen
Schluß derselben zu heftigen Auseinandersetzungen und
zwar aus Anlaß des Verhaltens des Herrn Hoffmann
in Betreff dessen von ihm herausgegebenen und redigirten

Volksboten in Zeitz gedruckt in Halle Vom
1 Oktober d I ab soll dieses Blatt offizielles Partel
organ des Zeitzer Kreises werden Die Uebernehmer des
Volksboten sollen die entstandenen Schulden die

nicht gering sein sollen übernehmen wodurch Herr
Hoffmann entlastet werden würde Diese Geschäfts
manipulation erachten die Parteigenosfen des Herrn Hoff
mann für keine gerechte und so sagen sie sich sörmlich
von ihm los indem sie auffordern ihn als Genossen
nicht mehr anerkennen Das hätte sich Herr Hoffmann
gewiß nicht träumen lassen daß ihn seine eigenen Partei
genossen und Freunde aufgeben und obendrein noch be
schuldigen würden daß er mit Veräußerung seines Blattes
nur einen Geschäftskniff beabsichtigt habe Man wird
noch Manches in dieser netten Angelegenheit zu hören
bekommen Schulden theilen das wollen die Herren
Sozialdemokraten allerdings nicht baares Vermögen
ist ihnen schon lieber D Red d H T

Contra Hoffmann Im Volksblstt das noch
vor wenigen Tagen uns gegenüber fo frech jeden Zwist
im hiesigen Lager der Sozialdemokratie leugnete finden
wir bereits eine Kriegserklärung gegen H in Gestalt
folgenden Eingesandts

In der gestern stattgehabten öffentlichen Mitgliederver
sammlung des Wahlvereins erklärte Herr Hoffmann daß
der Volksbote vom 1 October ab offizielles Partei
organ des Zeitzer Kreises werde

Gut Wenn ich ein Geschäft verkaufe oder auch ver
schenke so muß es doch einen Werth haben Diese Zei
tung hat zwar keinen pekuniären Werth aber die Ueber
nehmer sollen für die entstandenen Schulden und das

sind nicht wenige welche auf keinen Fall zu entschuldig
sind haften Wie kann man einen solchen Geschäftskntff
nennen

Wäre das Geschäft gegangen so hätte es nach meiner
persönlichen Ansicht Herr H behalten da es nicht geht
halst er die Passiven Aktiven sind nicht da andern
Unternehmern auf Oder ist es nicht bloß ein Rechen
fehler Ev schriftliche Beweise über sehr leichtsinnige
Handhabung um gelinde zu reden seiner Geschäfte zu
erbringen wird nicht schwer fallen

Weiteres zu passenderer Zeit Jähnig
f Versammlung Der 4 commnnale Wahlbezirks

Verein welcher nach beendeten Sommerferien seine Thätig
keit wieder aufnimmt hat für seine in Burkhardts Hotel
zum schwarzen Adler stattfindende Monats Versamm

lung folgende Punkte zur Tagesordnung gestellt 1 Ab
rechnung für die Sedanfeier 2 Druckluftanlagen 3 Be
dürfnißanstalten 4 Communales

5 tSed an Comitee Das sich aus den Delegirten der
hiesigen communalen Bezirksvereine zusammensetzende Sedan
comitee hielt gestern Abend unter Vorsitz des Oberlehrer Herrn
Schlenker in der Theaterbörle leine Schlußsitzung ab Es
wurde zunächst Bericht erstaltet über den Verlaus der dies
maligen Sedanfeier die unter dem Eindruck ungünstiger Witter
ung flehend in Betreff des Besuches den vorjährigen weit nach
stand Auffallend ist bemerkt worden daß gerade der Arbeiter
stand mit leinen Familien dem Feste flrn geblieben fei und sucht
man dies darauf zurückzuführen daß von bestimmter Seite mit
den Arbeitern eine gewisse Abneigung gegen derartige patriotische
Volksfeste eingeimpft sei Die dargebotenen Arrangements des
Festes konnten exakt durchgeführt werden und hat man sich
darüber allgemein lobend ausgesprochen Man wird daher trotz
oben erwähnter bedauernswerlhen Wahrnehmung doch nicht er
mangeln das Gefühl der Dankbarkeit für den Ruhm der deutschen
raffen durch die fernere communale Feier des Sedantages
zum volksthümlichsten Ausdruck zu bringen Allen denjenigen
Mitgliedern welche an dem Feste mitgewirkt wird der Dank
persönlich ausgedrückt und soll in ferneren der Presse für ihr
bereitwilliges Entgegenkommen der Frau Com R Riebeck und
Rentner Greppin für die von ihnen gemachten freiwilligen
Zuwendungen sowie dem Turnvereine Ule kür die Mithülfe bei der
Spielleitung derDank schriftlich abgestattet werden DerRendant
Herr Schneidermeister Böae legt hinauf die Rechnung und stellt
sich das finanzielle Ergebniß wie folgt Einnahme mit Bestand
des Vorjahres Geschenken Verkaufsstellen und Kasse Mk 365 05
Ausgabe an Drucksachen Kinderspiele Baulichkeiten Geschenke
Musik Garderobe Feuerwerk u s w Mark 350,30 sodaß ein
kleiner Ucberschuß verbleibt von Mark 14,25 Die Herren
Henze und Teuscher nahmen die Revision der Rechnung sofort
vor und wurde nach Richtigbefund dem Kassirer unter üblichen
Dankesbezeugungen Decharae erlheilt Da d e komm Bezirks
Vereine für die Sedanfeier alljährlich eine besondere Ovier
freudigkeit durch antheilige Bewilligung eines event Defizits
an den Tag gelegt haben dieselben ledoch niemals dazu heran
gezogen zu werden brauchten sollen dieselben ersucht werden
dem Fonds für die nächstjährige Sedanfeier einen Mindestbetrag
von 20 Mark zuzuführen Die bis dato im Comitee amliren
den Mitgl eder führen auf Beschluß die Geschäfte auch für das
Folgejahr so lange weiter bis dieselben durch etwaige neue
Mitglieder ersetzt werden sollten Ferner wurde der Wunsch
ausgesprochen daß dem Comite seitens der an dem Feldzuge
1370/71 betheiligten Bürger u s w wahrheitsgetreue Selbst
erlebnisse mitgetheilt würden die im nächsten Jahre wiederum
in gedruckten Broschüren den Kindern zum Andenken an das
Fest übergeben werden sollen

Unterricht in Stenographie Der von dem
Stolze schen Stenographen Vercin angekündigte Unterr chts
Cursns beginnt am Dienstag den 30 September Abends
8 Uhr im Hotel zu den vier Jahreszeiten Leipziger
straße Anmeldungen nimmt der Vereinsvorstand noch
entgegen Im Näheren verweisen wir auf die im Jnse
ratentheil enthaltene Bekanntmachung

f sWettlaus Der Schnell und Dauerläufer Dibbels
aus Wien produzirte sich gestern Nachmittag auf dem
Roßplatze zum 3 Male in einem Wettlaus welchen derselbe
mit 4 Konkurrenten aufnahm Einer derselben gab bereits
nach der 1 zwei nach der 3 und der letzte nach der 4
Runde den Wettlauf auf In 1 /z Stunden durchmaß der
Dauerläufer 50 Mal die Bahn Am nächsten Sonntag
wird derselbe mit einem Pferde um die Wette laufen

sWie viel Tausend Personen Palsiren täglich
unsern Marktplatz Als in der letzten Stadtverordneten
Sitzung bei Berathung der Fluchtlintenregulirung in der Bar
füßerstraße der Referent Herr Maurermeister Heiler den
Todtenfchein welcher dieser Slraße rücksichllich ihres Verkehrs
von einem hiesigen Rechtsanwalte wohl in einer gewissen hyper
bolischen Regung ausgestellt worden war mit vielem Humor
unter dem Hinweis corrigirt hatte daß nach zuverlässigen Er
hebungen der Verkehr in dieser Straße an einem Wintertage
die beträchtliche Zahl Von 6889 Personen erreicht habe
stellte ich mir die Frage wie stark dann wohl der Personen
verkehr über den Marktplatz im Laufe eines Tages kein möchte
Ich trat in einer jener Pausen wo tne Feder des Berichter
statters ruhen darf an ein Fenster des Sitzungssaales vonmo
man bekanntlich einen prächlisen Ueberblick fast über den ge
sammten Marktplatz hat und suchte wie etwa die Olym
pier den über die Bühne schreitenden Krönungszug in der
Jungfrau das Gewimmel unter mir ziffernmäßig festzu

stellen Ich kam nach wiederholter Probe zu dem Resultate
daß sich eiwa 200 Personen als Momentzusammenkassung auf
der Bildfläche bewegten Nimmt man nun an daß das Bild
von 5 zu 5 Minuten wechselt d h daß die auf den Marktplatz
mündenden Straßen etwa annähernd die gleiche Zahl Passanten
welche sie aufnehmen demselben wieder zuführen so würden
hiernach stündlich 12x200 2400 oder täglich den Tag von 6
Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends gerechnet 2400x 6 38400
oder sagen wir rund 40000 Personen sich über den Maikiplatz
bewegen Selbstverständlich übernehme ich für diese Zahl keine
Garantie will mich vielmehr gern geirrt haben sofern etwa
ein Rechenkünstler auf andere Grundlagen zu einem anderen
Fazit kommen sollte

Am 8 9 und 10 Oktober cr findet die Ziehung der V
Marienburger Geld Lotterie in Danzig statt Es ist diese die
letzte Lotterie welche f Z von Sr hochleeligen Majestät dem
Kaiser Wilhelm zur Wiederaufrichtung der Moricnburg ge
nehmigt wurde Die Loole s Mark 3, kommen durch das
Bankhaus Carl Heintze in Berlin zur Ausgabe und hat
dasselbe für alle unsere Leser einen Prospekt unserer heutigen
Ausgabe beigelegt aufweichen wir hiermit aufmerksam machen

Gemeinnütziges Das Beschmutzen der Spiegel
und Fenster durch Fliegen ist leicht zu vermeiden wenn
diese mit Waffer gewaschen werden in welchem eine
Zwiebel so lanze eingeweiht war bis es einen schwachen
Zwiebelgeruch angenommen hat

Ob st baumschul e Mit der Errichtung bezw Anlegung
einer auf Veranlassung des Herrn Gehetmrath Pro Dr Julius
Kühn im Januar cr vom Provinziallandtag beschlossenen Obst
baumschule etc auf fiskalischen Terrain vis S vis des Birkhahn s
bei Diemitz ist gestern begonnen worden

sFalsche 20 Markstücke sollen augenblicklich in
großer Anzahl im Umlauf zu setzen versucht werden
Die Falsifikate sind von etwas leichterem Gewicht wie die
echten Münzen und sühlen sich beim Reiben zwischen den
Fingern fettig an Dieselben sollen in Böhmen angefer
tigt und von dort nach Preußen eingeschmuggelt wor
den sein

Geldmarkt, Es ist eine eigenthümliche Erschein
ung daß jetzt durch die Zeitungen sortwährend Kapitalien
gesucht werden während früher ein fortwährendes An
gebot von Kapitalien stattfand Die Lage des Geldmarktes
ist also auch hier bereits auf dem Wege der Besserung
für den Kapitalisten

f Vorsicht Folgender Vorgang mahne zur Vor
sicht Beim Besuch eines hiesigen Garten Restaurants
gelangten gestern Nachmittag einige in Begleitung ihrer
Eltern befindliche Kinder beim Spielen im Garten in
Besitz von sogenannten Vogelbeeren die bekanntlich giftig
sind Dieselben fingen an selbige zu verzehren worauf
sich gar bald üble Folgen durch Unwohlsein einstellten
Die Gefahr erkennend nahm man fofort ärztliche Hülfe
in Anspruch die hoffentlich noch rechtzeitig durch Gegen
mittel der Gefahr vorgebeugt hat

sDieb stahl Aus einem Garten in der Ranni
schenstraße ist ein Vogelbauer mit Kanarienvogel gestohlen
worden

Verhaftet Ein Bäckerlehrling wurde festge
nommen weil er in einem Konsumgeschäft wohin er für
seinen Meister Brod abzuliefern hatte mehrere Kisten
Cigarren gestohlen hatte

sUnfälle Beim Abdecken eines Weizendiemens
an der Thurmstraße verunglückte gestern Nachmittag der
Arbeiter M von hier dadurch daß ihm ein Bund Stroh
in den Rücken geworfen wurde wobei der Mann das
Gleichgewicht verlor und über den Rand des Diemens
hinweg kopfüber nach unten fiel Der Unglückliche klagte
über heftige Schmerzen in Brust und Rücken und wurde
deshalb in ärztliche Behandlung gebracht

Bei der durch die Handelskammer veranstalteten
Sammlung für die durch die Elbüberschwemmungen so
schwer heimgesuchten Bewohner der Torgauer Gegend
sind folgende Beiträge eingegangen Karl Jung 20 M
Stadtrath Ernst 20 M Paul Hofmeister 20 M Direktor
Kuhlow 20 M Sägewerksbesitzer Müller 20 M Malz
fabrikant Reinicke30 M Ungenannt 500 M Kommerzien
rath Steckner 100 M Kaufmann H Werther 30 M
Alex Monski Eilenburg 20 M Ernst Stolze 3 M
Sammlung von Rud Schmidt Weißensels 219 M Frl
König 3 M Zuckerraffinerie Halle 100 M Herm Arn
hsld u Co 100 M A Hnth u Co 40 M Gebr
Friedmann 10 M M Knauth 2 M R Zietzschmann
3 M, G br Sernau 10 Mk Frau Marie Pupvel 20 M
F Schmidt 10 M Gebr Jentzsch 50 Mk Ungenannt
50 M Ungenannt 5 M Hildebrandsche Mühlenwerke
Böllberg 100 M Peter u Lindau 20 M,A Biermann
und Co 20 Mk Schulze u Co 50 M Hensel und
Hänert 50 M Kesersteinsche Papierhandlung 100 M
Kommerzienrath Lehmann 500 M Brauerei Feldschlößchen
60 M Von dem sich auf 2305 M belaufenden Gesammt
betrage sind 2202 M an die Kasse des Königlichen Eisen
bahn Betriebsamtes zu Halle zur Weiterbeförderung an
das Unterstützungs Komitee gezahlt worden Zur Ent
gegennahme weiterer Betträge um welche recht
sehr gebeten wird ist der Vorsitzende der
Handelskammer Kommerzienrath Bethcke
bereit

Halle a S den 23 September 1890
Die Handelskammer

Bethcke Jung

Standesamt Halle a Meldung vom 24 Septbr
Aufgeboten Der Schlösser Richard Eckardt Charlottenstr

12 und Luise Pichel Zwingerstraße 19 Der Rittergutsbef
Lt d Res Robert Freytag Roitz und Anna Kühn Wucherer
straße 1 Der Schlosser Hermann Gerhardt und Dora Sot
torf Spitze 7d Der Kaufmann und Fabrikbesitzer Reinhold
Sülzner Magdeburgerstraße 5 und Elsbeth Bauer Marienstr
22 Der Tischler Heinrich Kiull Königstraße 23 und Frie
derike Brand Königstraße 6 Der Bäcker Robert Schäfer
und Emma Friedrich kl Schloßgasse 5 Der Buchdruck
Maschinenmeister Otto Treue Ehemnitz und Emilie Fachmann
Schulberg 2 Der Bäckermeister Heinrich Mers Walkenried
und Bertha Müller Ellrich Der Bildhauer und Stukateur
Karl Sommer Borna und Elisabeth Eger Frohburg Der
Kaufmann Oskar Schmidt Halle und Helene Hedwig Zimmer
mann Kreiscbau

Eheschließungen Der Stadlbahnkutscher Herman Senge
wald und Therese Frellstedt Wuchererstraße 36 DerPastor
Wilhelm Schröter Mücheln und Marie Mangold gr Märker
straße 15

Geboren Dem Handarb Karl Müller 1 T Helene Elfe
gr Klausstraße 41 Dem Handarb Friedrich Wozny 1 T
Anna Balbina Hirtengasse 10 Dem Handelsmann Karl
Staude 1 T Ol a Frieda gr Rittergasse 2 Dem städt
Wächter Friedrich Neumann l S Wilhelm Robert Franz Geist
straße 57 Dem Markthelfer Moritz Schwalbe 1 T Anna
Marie Bertha Thorstraße 40 Dem Former Theodor Exner
I T Martha Elle Schmiedstraße 9 Dem Schlosser Albert
Vopel 1 S Paul Albert Franz Anhalterstraße 1 Dem
Schlosser Friedrich Rosch 1 S Walther Max Schmiedstr 12

Dem Schlosser Max Zeidler 1 T Marie Martha König
straße 35 Dem Maurer Heinrich Beckmann 1 T Minna
Else Schlofferstraße 3 Dem Maler Otto Fromme 1 T
Helene Elsbeth Sophienstraße 28 Dem Kaufmann Richard
Llncke 1 S Ludwig Otto Arthur Marienstraße 6 Dem
Rechtsanwalt Dr jur Hermann Kähne 1 T Martha Marie
gr Ulrichstraße 35

Gestorben Des Bureaudieners Georg Fiedler S Adam
II T a d Glauch Kirche 6 Der Schuhmachermstr Aug



Lohmann 45 I Klinik Der Brauereibesitzer Karl Lauter
bach 53 I Magdeburgerstraße 3W Des Metalldrehers
Paul Lösch S Willy 2 M Fleilchergasse 40 Die Wittwe
Therese Böttcher geb Huth 76 I Klinik Der Maurer
Johann Riemel 38 I Klinik Des Gerichts Asststenten
Theodor Waage S Friedrich 1 I Lwhenzollernstraße 4
Des Restaurateurs August Bolze T Anna 4 M gr Sanv
berg 14 Die Wittwe Emilie Müller geb Schäffer 87 I
Landwehrstraße 10

Provinz und Reich
er Abdruck rmlerer Origiualarttkl Ist unr it geuaner Ouellenaugab

stattet

Eismannsdorf Saalkr 24 September Am gestrigen
Tage vermißte der hiesige Handarbeiter Latolchka in seinem
Stalle ein Schwein das er gestohlen glaubte Der p L
machte ioiort Anzeige bei dem Gensdarm H in dem benach
barten Niemberg Ehe dieser jedoch zur Stelle war hatte sich
das Schwein wiedergefunden Lose Leute meinen nun zwar
daß das Thier unter dem Dünger im Stalle sich versteckt ge
halten habe was auch leicht der Fall lein kann Die Dienst
magd des Gutsbesitzers Herrn Sch hier holte in diesen Tagen
nach der Vesperzeit noch einige Säcke Kartoffeln aus der Erde
Da es zum Heimholen derselben schon zu spät geworden be
deckte das Mädchen die Säcke einweilen mit Kartoffelkraut Am
andern Morgen aber waren tnese verborgenen Säcke spurlos
verschwunden

7 Schwer Saalkreis 2t September Bei der am heu
tigen Tage hier abgehaltenen Treibiagd wurden im Jagd
bezirke des Herrn Gutsbesitzers Hä dicke ca 168 Stück Hasen
und 18 Stück Rebhühner erlegt Zu bemerken ist daß dieser
Jagdbezirk unsere Feldmark nur zum Theil umfaßt da ein
anderer Theil derselben dem Rittergutsbesitzer Herrn Lieute
nant Rud olphi auf Dammendorf gehört

Lanchftedt 24 September In der Nähe von Ober
wündscy wuroe gestern Abend der auf dem dortigen Riitergute
bedienstete Knecht M von seinem eigenen Geschirr überfahren
Der Mann war neben dem Geschirr hergegangen als er in
der Dunkelheit von einem Rade erfaßt wurde und unter das
selbe kam Ein Beinbruch machte die Ueberführung des Ver
unglückten nach der Universitätsklinik in Halle nothwendig

Merfebnrg 24 September Am Freitag und Sonnabend
voriger oche fand vor der Prüfungskommission für Einjährig
Freiwillige bei hiesiger Königlicher Regierung die diesjährige
Herbstprüfung statt Zu derselben hatten sich 15 Prüflinge ge
stellt von denen 11 nach der schriftlichen 1 nach Beginn der
mündlichen Prüfun 1 zurückgewiesen wurden

Merseburg 24 September Bei der Frau Gastwirth G
in Beudttz wurden in der Nacht vom Sonntag zum Montag
bei Gelegenheit des Erntedankfestes aus einem verschlossenen
Stalle drei fette Gänse gestohlen Aus demselben Gehöfte sind
schon im vorigen Jahre zwei Gänse entwendet worden Da
die Diebstähle sich in der Schkeuditzer Gegend mehren so kann
nicht genug zur Vorsicht gemahnt werden An der Elster
bei We blitz ist vor einigen Tagen die dem vermißten Fischer
meister Winkler sen gehörige Düngergabel aufgefunden worden

Vom Lande 24 September Die jetzt herrschende Dürre
erschwert den Landleuten die Feldarbeiten ungemein Der Bo
den ist durch den lange ausgebliebenen Regen hart wie Siein
geworden das Rübenkraut dem Vertrocknen nahe Man sah
heute in hiesiger Feldflur vor einem Pflage vier Pferde Wenn
das trockene Wetter noch länger anhält wird man sich wie im
vorigen Jabre gezwungen sehen die Rüben herauszupflügen
Die Kartoffelernte ist hier zum größten Theile beendigt nach
dem auch die letzten Sonntage zu Feldarbeiten benutzt sind

Herzberg a E 23 September In jüngster Zeit
wurdewdem hiesigen Schneidermeister und Schulkastellan Fried
rich Braunhold zwei Sparkassenbücher gestohlen Nr 129 über
700 Mk und Nr 24,550 über 130 Mk Die Beträge waren
leider schon abgehoben worden ehe der Besitzer der Spar
kassenbücher seinen Verlust bemerkte Des Diebstahls verdäch
tig ist ein etwa 20jähriger Mensch der in der Wohnung des
p Praunhold bemerkt worden ist Derselbe trug einen dunk
len Anzug war von mittlerer Statur und gesunder Gesichts
färbe und hatte dunkles Haar und dunkles SchnurrbLrtchen

Kassel 23 September Zwei am Sonntag in das biesige
Landgerichtsgefängniß eingelieferte Gefangene stürzten sich Mon
tag als der Gefangenwärter früh die Thür aufschloß auf diesen
und schlugen ihn mit einem schweren Holzstück nieder Daraus
eilten sie in den Gefängnißhof von wo sie jedoch bald den Rück
weg antraten da es ihnen unmöglich war von hier aus die
Freiheit zu erlangen Der Wärter war inzwischen wieder zu
sich gekommen und stellte sich den Verbrechern entgegen die
ihn jedoch nochmals zu Boden schlugen die Frau desselben eilte
herbei erhielt jedoch gleichfalls einen Hieb auf den Arm und
nun eilten die Ge angenen durch die Küche und sprangen zum
Fenster hinaus auf die Straße vdn wo sie alsbald verschwanden
und bisher noch nicht wieder eingefangen wurden

Fulda 23 September Eine merkwürdige beunruhigende
Erscheinung macht zur Zeit hier im Publikum und in ärztlichen
Kreisen viel von sich reden Von den Teilnehmern am letzten
Bienenfest sind über 30 unter ganz gleichen Symptomen ga
stliches Fieber mit typhösen Uebergang erkrankt und davon
bereits 4 gestorben darunter der große Bienenfreund Pfarrer
Füller in Eichenzell und Realaymnasiallehrer Mänz ans Kassel
ein großer Theil der Erkrankten ltegt noch schwer leidend dar
nieder

Wittiugeu 24 September Am Montag den 22 ds
wurde hierletbst durch den hiesigen Gendarm eine Perlon ver
haftet welche von der Königl Staatsanwaltschaft zu Potsdam
wegen Raubes und versuchten Mordes gesucht wird Die Ab
lieferung erfolgte an das Königliche Amtsgericht zu Jsenhagen

x Coburg 24 September Die Bahnlinie Coburg Rodach
ist durchweg abgesteckt und werden in den nächsten Tagen die
Arbeiten mit aller Energie an verschiedenen Stellen in Angriff
genommen werden Die Frau Herzogin von Edinburg sowie
die Erbprinzeisin und der Erbprinz von Meiningen und dessen
Gemahlin treffen heute Abend von München kommend mit dem
fahrplanmäßigen Zuge um 11 Uhr 18 Min hier ein

x Coburg 24 September Behufs Prüfung der Jahres
rechnung der gemeinschaftlichen Einnahmen und Ausgaben der
Herzoathümer Coburg und Gotha auf die Zeit vom 1 Juli
1888/89 wird der Landtagsauslchuß am 29 d M Hierselbst zu
sammentreten Zur 10 Thüringer Lehrerversammlung sind
als weitere Vortrüge noch angemeldet 1 Wuchererpflanzen und
Hungerblümchen des VolksschulackerS Referent Kemter Ober
rottenbach 2 Die Schule als Mitarbeiterin am Friedeus
werke im Völkerleben und zwar am inneien und äußeren
Frieden Referent Keferstein Hamburg Als bester Schütze
im 11 Armeekorps erhielt Herr Premierlieutenant Mohr vom
hiesigen Bataillon vom Kaiser einen Ehreniäbel Der üd
thürtnger Kriegerbund welcher seinen Vorstandssitz in Meinin
gen hat und gegenwärtig 208 Vereine mit über 7000 beitrag
zahlenden Mitgliedern stark ist wird am Sonntag den 28 Sep
tember d I II Uhr Vormittags am Schützenhau e inMei
ningen mit einer Gesammtvorstellung keiner ausgebildeten frei
willigen Sanitätskolonnen vor die Oeffentlichkeit treten Die
seben werden von Eisfeld Hildburghausen Schleusingen Themor
Grimmenthal Meiningen Salzungen und Ruhla in einer
Märke von 8 Aerzten 8 Kolonnenführern 113 Mitgliedern und
24 Krankenträgern nach dem Sitze des Verbandsvorstandes
reifen Der diesjährige Unterrichtskurius der Herzoglichen
Baugewerkschule beginnt Montag den 8 Novbr früh 8 Uhr

0 Dortmund 23 September Mit durchschossener Brust
wurde in einem Wäldchen in Eving nicht weit von hier die
Leiche des Bergmanns Joh Schmidt eines jungen lebens
frohen Burschen gefunden Neben der Leiche lag ein Revol
ver Die gerichtliche Untersuchung ergab daß ein Mord vor
lieat Em polnischer Bergmann ist verhaftet worden

Dresden 24 September Gestern wurde hier die Ver
lobung Sr Durchlaucht des Prinzen Friedrich Wilhelm
von Ardeck Premier Lieutenants im Leib Husaren Regimen i
Kaiserin Nr 2 mit Miß Anna Hollingswortb Price Toch

ter des hier wohnhaften Mr James Price und der Mrs Price
geb Harlan gefeiert

Gerichts Zeitung
Wien 24 September Prozeß Scudier Allgemeine

Entrüstung auch auf der Gefchworenenbank ruft die Frage des
Angeklagten Koller an Scudier hervor ob dieler nachdem er
die Erlaubniß des Kaisers zur Uebernahme der Staatsbabnstelle
erhalten auch dem Ministerpräsidenten angezeigt hätte daß er
100000 fl dem Tatarczy geliehen habe

Wien 24 September Bei der heutigen Vernehmung des
Feldzeugmeisters v Scudier im Prozeß gegen den Redakteur
des Vaterland erklärte v Scudier es sei eine Lüge daß der
Handelsminister ihn nicht habe empfangen wollen Der Ver
treter des Kläaers beantragte die Verlesung des Urtheils wel
ches das militärische Ehrengericht in Sachen v Scndiers gefällt
bat was aber der Gerichtshof ablehnte weil diese Entscheidung
nicht sür die Oeffentlichkeit bestimmt sei Svät Abends be
gannen die Plaldoyers wobei Dr Kopp sich dafür ausiprach
gegen Koller keine Mild walten zu lassen In vorgerückter
Nachistunde dürfte das Urtheil publizirt werden

Wien 24 September In dem Ehrenbeleidigungsprozesse
des Feldzeugmeisters Freiherrn von Scudier gegen das Vater
land wurde durch einstimmiges Verdikt der Geschworenen der
Redakteur Koller m achtmonatlicher Arreststrafe und der Re
dakteur Rath zu 50 Gulden Geldstrafe eventuell zehntägigem
Arrest verurtheilt

Vermischtes
Auftritte von wahrhaft barb arischer Robhei t sollen

sich am 21 September Nachmittags in Newyork wie man
der Pariser Ausgabe des New Uork Herald von dort meldet
bei der Bestattung und Verbrennung des junaen Liebes
paares Emilie Ros i aus Berlin und Gustav Koch aus
Wien zugetragen haben dessen Doppelselbstmord wir
gemeldet haben Die Leiche des jungen Mädchens sei in
dem Erdgeschosse wo sie hingelegt worden war von Neu
gierigen betastet worden man habe ihr die Augenlider
aufgehoben und ihr die Kleider halb vom Leibe gerissen Dann
sei auf dem ganzen Wege nach dem Krematorium ein wüstes
Gedränge und Gejohle gewesen und um den Verbrennungs
Apparat babe sich die Menge geschlagen Die Kühnsten seien
zu den Fenstern und Lachvorsprüngen emporgeklettert und
hätten den Gaffern unten zugeschrieen was mit den Särgen
und Leichen vorging

Berlin 24 September Die Section der Leiche der Schau
spielerin Hock ergab daß lein Selbstmord durch Gift vor
liegt

Posen 24 September Im Dorfe Lebehuke bei Schneide
mükl brannten 30 Gebäude darunter 12 Wohnhäuser nieder

Dornbirn 24 September Der in mühevollster Weise ge
schlossene Seelachen Damm zwischen Lustenau und Hohenems
ist von dem in Folge eines Föhnwindes neuerdings ange
schwollenen Rhein durchbrochen worden Lustenau ist über
schwemmt

Paris 24 September Die Opfer an Menschenleben bei
den jüngsten Senegal Ueberichwemmungen werden auf 3000 ge
schätzt Die Eingeborenen von Kayes und aus der Umgegend
sind von allen Lebensmitteln entblößt und die Situation am
Senegal ist sehr kritisch

New Bork 24 September Nach weiteren Meldungen
über den Brand in Colon sind 150 Gebäude zerstört darunter
die Bmeaus aller DampsschWahris Gesellschaften mit Aus
nahme derjenigen der französischen Compagnie und der Pacific
Mail Company Auch die Comptoirs der bedeutenden Firmen
längs der Seefront und alle Hotels sind niedergebrannt Der
Schaden wird auf 1 Millionen Dollars geschätzt derjenige
der Panama Eisenbahngesellschaft allein auf 100,000 Doll

New Vork 24 September In Annapolis Maryland
fanden am 18 d s in Gegenwart des Marineministers und
zahlreicher Flotten und Armee Offiziere interessante Experi
mente mit Stahlplrtten ausländischen Fabrikats statt um zu
ermitteln welche sich am besten für Kriegsschiffe eignen Auf
jede Platte wurde aus einer eigenes für diele Experimente in
Washington angefertigten 6zöll aezoaenen Kanone gefeuert
Die Kanone hatte eine Lange von 17V Fuß um eine Schnellig
keit von 2075 Fuß per Sekunde zu sichern Die Ladung be
stand aus 44 2 Pulver und einem 100 Pfund schweren Geschoß
das von Holtzier u Co in Frankreich verfertigt m d in Stahl
mit einer 17 Zoll langen Chromstahlspitze geschmiedet worden
war Zwei Platten waren aus Schneiderstahl und eine ent
hielt eine kleine Portion Nickel Die dritte Platte war eine
Campbell lche compound Platte Letztere zerbrach in Stücke
die in jeder Richtung flogen Die Schneiderplotten widerstanden
den Geschossen e solgreich Die compound Platte wurde aus
gegeben Der Marineminister ordnete eine weitere Probe mit
beiden Schneiderplatten mit einem Schuß aus einer achtzölligen
Kanone mit einem 210 Pfund wiegenden geschmiedeten Stahl
gefchosse an

Handel Verkehr und VolkSwirthschafMches
Bericht der Börse z Halle a S

Halle a S den 25 September 1890
Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weizen ruhig 177 bis 185 Mark Rauhweizen 170 bis
175 Mark geringere Sorten billiger Roggen fest 168 bis
180 Mark Gerste ruhiger Brau 168 bis 185 Mark feinste
feinfarbige 188 bis 136 Mark Futter 150 bis 170 Mark
Hafer fester 142 bis 150 Mark alter über Notiz Mais
Amerikan Mixed 128 bis 132 Mk Donaumals 130 bis 140 M

Raps fest 235 bis 247 Mk Rüblen Mark Erbsen
Victoria neue 192 bis 205 Mark wenig Angebot Kümmel
excl Sack per 100 kg netto ohne Handel Stärke incl Faß
von 100 k Inhalt per 10g Kilo netto gefragt Hall Lrtina
Weizen bei knappen Vorräthen höher geh ilten 39 bis 40 Mk
abfallende Sorten billiger

per 100 kx N
Linien 18 bis 32 Mark Bohnen 20 bis 22 Mark Lupinen

ohne Geschäft leeiaaten Rothtlee Luzerne Schwedischer
Klee Weißklee Esparsette ohne Geschäft Mohn blau
48 bis 49 Mark gefordert

gutterarrtkel ge ragt Futtermehl 13,00 15 00 M R
aeittlete 10,75 11,25 2kk Weizenschmen 9,75 10,25 Mk
Weizen zrtcölleie 9,75 10,25 M Malzkeimt helle 10,00 11,00
Mark dunkle 8,50 9,50 Mark Oelkuckcn 11,0 11 50 Mark

Malz 30 bis 32 Mark RübN ohne Angebot Petrr
leuw 24 50 Mark Solaröl 0,325/30 sehr feit 18,00 bis
18 50 Mk Spiritus Per 10000 Liter Procent still Kartoffel
spiritui mit 60 Mk Verbraucksabgabe 63 10 Mk mit 70 MkVerbrauchs ab gäbe 43,30 Mark

Telegramme uad letzte Nachrichten
c Budapest Sa September Anfang der nächste

Reichstagssession ist die Annäherung der gemäßigten
Opposition an die Regierung zu gewärtigen Apponyl
welcher bekanntlich seit Tiszas Rücktritt keine gründ
nhliche Gegnerschaft gegen das Kabinet mehr hegt
wird wenn auch erst fpäter in das Ministerium Szapary
eintreten

Florenz 25 September Gestern kamen hier d,e
an der Gründung des neuen Bodenkreditinstituts be
theiligten Bankiers zusammen um über die eudgültigeu
Maßnahmen zur Eröffnung desselben zu berathen

r Rom 35 September Vom 1 Januar bis zum
ZI August d I hat der italienische Einfuhr und
Ausfuhrhandel mit Ausschluß der Edelmetalle L
1,4Z7,584,449 betragen Die Ausfuhr des Monats
August mit t Millionen Lire hat diejenige des
Juli um 1 Million überstiegen In den ganzen acht
Monaten stieg der Export auf 551 Millionen der
Import auf 887 Millionen

b Rom Ä5 September Erispi welcher heute früh
mit Boselli und Bertolö Biale ans Florenz zurück
gekehrt ist wird in dem heute abzuhaltenden Minister
rathe die Grundlinien seiner Rede auf dem politischen
Bankett welches in allernächster Zeit in Florenz statt
finden wird darlegen Wie ich höre wird der Minister
präsident bei diesem Bankett schars gegen den Jrre
dentismns losziehen und den Dreibund als die einzige
Grnndlage einer friedlichen Weitereutwickeluug Ita
liens hinstellen In Bezug auf die innere Politik wird
Crispis Rede wahrscheinlich von der Ausstellung eines
vollständigen Programms absehen jedoch die ge
mäßigten Parteien auffordern zusammenzustehen gegen
die unpatriotische und höchst gefährlichen Tendenzen
der Radikalen nnd Jrredentiften Auch über die Oppor
tunist der Auslösung des Parlaments und der An
sehung der Wahlen wird in dem heutigen oder einem
folgenden morgigen Minifterkonfeil die Rede sein
Für den Fall daß die Regierung sich für die Parla
mentsauflösung entscheiden sollte würde diese noch
vor dem Florentiner Bankett proklamirt werden und
die Wahlen in den ersten Tagen des November statt
finden Die politische Bedeutung dieses Banketts er
hellt schon daraus daß auf Crispis ausdrücklichen
Wunsch sämmtliche Deputirteu und Senatoren des
Königreichs Einladungen zu demselben erhalten haben
nnd daß über thatsächlich daran theilnehmen
werden

New S ork 24 September Aus San Franzisko
wird gemeldet daß eine Entvölkerung auf der ganzen
Inselgruppe der Salomon Jnseln in den neuen He
brideu bevorstehe da die Sklavenjäger die Ein
heimischen abfangen und nach Neukaledonien oder den
Fidschiinseln abführen Diesem Sklavenhandel dienten
mehr als dreißig Schiffe Zehntausend Eingeborene
seien bereits in die Sklaverei geschleppt

Berlin 24 September Ein fozialdemokcatischer Arbeiter
sängerbund sür Berlin dem 45 Gesangvereine beigetreten sind
ist gegründet worden

Bern 24 September Der Nalionalrath hat mit 70 gegen
5 Stimmen grundsätzlich einen Antrag aus Einführung des
Banknotenmonopols und aus Errichtung einer Bundesbank an
genommen

Rom 24 September Die heutige Opinione bestätigt daß
im letzten Ministerrath hochwichtige Beschlüsse in Betreff der
Lösung der Finanzfrage gefaßt wurden

Rom 24 September Dem Popolo Romano zufolge
werden am ordentlichen Kriegsbudget 20 Millionen gestrichen
werden Das Blatt fordert die Regierung dringend zu einer
weiteren Ausdehnung der Ersparnisse am Staatshaushalt aus
nur so werde dem wachsenden Mißtrauen ein Riegel vorge
schoben werden

Rom 24 September Das Banket welches zu Ehren des
Ministerpräsideuten Erispi in Florenz stattfinden soll ist aber
mals auf den 8 Oktober verschoben worden

Paris 24 September Wie die Abendblätter mittheilen
würde der Finanzminister Rouvier mit der Budget Kommission
sofort nach deren Zusammentritt am 14 Oktober über M
Deckung des aus der Verminderung der Grundsteuer entstehen
den Ausfalles von 13 Millionen Franc im Budget für 1891
berathen

Bombay 24 September Telegraphische Nachrichten aus
Margao von heute Mittag berichten daß im Distrikt Salsette
infolge des energischen Eingreifens der Regierung sowie der
Lokalbehörden Alles wieder ruhig ist Die Ruhestörer sind ent
flohen Die Behörde betreibt eisrig die Untersuchung Die
Wahlen nehmen ihren Fortgang

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Wasserstände
I bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut Fall Wuchs

Calbe Obp 23 Sep 4 1 34 24 Sep I 1 33 0,01
Calbe Untp i 0 24 t 0 18 0 06

Trotha i 1 50 1 50

Wernburg i 0,95 i 0 94 001
Alsleben i 116
Straußfurt 4 0 90 0 90

Mulde
Dessau 23 Sep j 0 47 24 Sep 4 0 42 0 05
Muldebrücke

Elbe
Schönebeck 23 Skp l 2 75 24 Sep 4 2 60 0 15

Magdeburg 4 2 48 i 2 30 0 16
Tangermünde l 3 39 4 3,16 028
Witten berge l 3 58 3 32 026

Brod Döm 22 i 366 23 i 3,44 022
Lauenburg 23 5 3 78 24 4 3 58 0 20

Wetterbericht des Halle scheu Tageblatts
Voraussichtliches Wetter für den 23 September 18S0
Bei südwestlichem Winde und veränderlicher

Bewölkung mätzig warmes Wetter ohne wesent
liche Niederschlüge

Std
Barom
red 0
mm

Thermometer
nach

Clslsirrs j Rssuiri

Feuch
ttqkslt

Luft
Mnd Wette

24/9

25 9

8 Uhr
7 Uhr
2 Uhr

758 0
758 2
7580

1 15,0 i 12,0
l 11 3 t 9 0
i 19,0 t 15,2

69
85
60

8 Vf
8V

I bedeckt
desgl

I desgl
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Freitag den 36 September WSV
13 Vorstellung 12 Abonnements Vorstellung Farbe Kvtk

vWar aus
Komische Oper in 3 Akten von Albert Lortzing

Personen
Peter I Czaar v Rußland unter den Namen

Peter Michaelow als Zimwergejelle
Pcter Jwanov ein junger Russe Zimmergeklle
van Bett Bürgermeister von Sardam
Marie seine Nichte
General Lefort russischer Gesandter
Lord Syndham englischer Gesandter
Marquis von Chateauneuf französischer Gesandter
Wittwe Brown Zimmermeisterin
Ein Offizier
Rathsoiener Zimmcrlente Magistratspeisonen Einwohner von Sardam

Matrosen Soldaten
Ort der Handlung Sardam in Holland Zeit Das Jahr 1698

Nach dem 2 Akt findet eine längere Pause statt

Im Z Akt arrangirt von Hanna Rudolpb
ausgeführt von dem Lorps äs Lallst

ttpvrnprvl

Leopold Demuth
Carl Brinkmann
Franz Krieg
Louise Buttschardt
Ludw Engelmann
Hans Keller
Carl Wickelt
Emilie Friedau
Arthur Runge

Prosc Loge1 R 4, Mk
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3,
I Rang Balkon 3,
Orchefterfsuteuil 3

2 R letzte Reihen 0,50 Mk
3 R numm I,
Gallerte 0,5V

Parquet 2,50 Mk
Vrc sc Loge2 R2,50
Parterre numm 1,50
2 R Vorderr 2
2 R Hinterr 1,

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 Mk 20Pfg gültig
I N Vorstellungtn in der lautenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuichauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Kaffe s 30 Pfg zu haben
Textbücher s 25 Pfg Iowie Theaterzettel i 10 P g sind an der Kasse

und bei den Billeteuren zu haben
Die Tageskasse ist von 1v 1 Uhr und von Z 4 Uhr Nachmittags

im Vestibül des Theatergebäudes geöffnet
Abonnementsbestellungen werden an der Tageskasse

entgegengenommen
Kasienöffnung Uhr Anfang 7 Uhr Ende I Uhr

Sonnabend den S7 September IHN 14 Vorstellung
13 Abonnements Vorsllllung Farbe Neu einstudirt

ie Lustspiel in 4 Akten von Gustav Freitag
Sonntag Nachmittag Fremdenvorstellung bei halben Preisen

oder u ,,1 I I Lustspiel in 5 Aktenvon Mortto Deutsch von C A West Sonntag Abend
Romantische Oper in 3 Auszügen von A M v

Veöet

In Vorbereitung ZZiKi Oper in 3 Akten von Ambroise Thomas

lm friellriek krnolä lii

Schaber
empfi hlt seine für jetzige Saison mit den größten Neuheiten auf das Reichste

ausgestatteten Läger von

t K B Ä S L
1

IlvN

R MO vKGtKUvNlepMeii ker8t e ml IkWlIMrikilteii
F s, bei

beste I eli viiliar t
Marken u

Nur Große Ulrichflmße t l
Fernsprecher ZtS

U lle svr Xakao
in

KUß WMM lint liilliAoits, s,sv z, z,so V It8ed l lellfitbrili vsii M I vlck G i nv
I IS u Vnol roi IIÜ

l W I eipziMr
der Herren Hilf v IZitiueeli uwird aucb im bevorstehenden Winterhalbjahre

4 MMWsrWllLik Adeväo
im Volksschulsaale an der neuen Promenade veranstalten

Die Unterzeichnete ladet hierdurch zu reger Betheiligung am Abonne
ment höflichst ein und nimmt Bestellungen auf feste Plätze für 4 Abende
6 Mark schon jetzt entgegen

itiivi ,,S ZZn iIi Iiei I i ii iIi iiA

Slenographrn Verkin nach Slohe
Der neue Unterrichts Cursus beginnt am Dienstag den s

September Abends 8 Uhr in dem Vereinshause Hotel zu den
vier Jahreszeiten obere Leipzigerstraße

Honorar einschließlich des Lehrbuches 6 Mark
Anmeldungen beliebe man zu richten an den Vereins Vorsitzenden

Herrn vlt I r It Lesiiugstratze IV auch liegt eine Liste zur
Einzeichnung in dem Vereinsloka e aus

Vvrvii tür
Frcitag,deu Z Oktober I8VV Abends 8 Uhr in der Tulpe

1 Berichte über das Vereinsjahr 1889j90
2 Aenderung der Statuten zwecks Erlangung der Corporationsrechte
3 Antrag auf Einrichtung eines Brausebads in dem Volks Speise

urd Logierhaus an der Merseburgerstraße

Der Vorstand

V nU IMein I für Privatcirkel beginntDienstag den 7 Oktober
in 8 l Am asentliiilGefällige Anmeldungen erbittet

Tanzlehrer Dreyhanptstr S III neuer Marktplatz

Rilavivr 1
Methode Köuigl Hochschule zu Berlin ertheilt

NSIiiiv
Bekanntmachung

V2 Vo Anleihe der Stadt Halle a S vom Jahre 188
Die Einlösung der am 1 Oktober cr fällig werdenden Coupons

obiger Anleihe erfolgt von diesem Tage ab außer durch unsere Stadt
Hauptkaffe durch die Bankhäuser Jacob Landau und National
bauk für Deutschland in Berlin durch den Schlesischen Bank
Verein in Breslau und die Leipziger Bank in Leipzig

Halle a S, den 24 September 1390 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Unter 16 der Viehhandlung W Schlotz hier Königstr Nr 23

gehörigen im Grundstück Leipzigerstraße No 74 untergestellten Ochsen
ist die Maul und Klauenseuche ausgebrochen und das letzgenannte
Gehöft infolgedessen unter Sperre gestellt

Halle a S den 24 September 1890
Die Polizei Verwaltung

Ä7 8 riirkeiieril Ver8Ww iil
I Wleiisdev relmter Z

ii II t I lirvupriumeiiTagesordnung
Rechnungslegung
Beschlußnahme über Fortbestehen oder Auslösung des Vereins
ev Ergänzungs resp Neuwahl des Vorstandes

Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen der Mitglieder wird
dringend gebeten

Halle a/S den 23 Sept 1890 I er

AmiW mit Wchmi
in bester Lage und Betriebe ohne
Concurenz ist unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen Näh

bei I I v Halle a S
Dantiaguna an Dr Werner iche
Arotheke in Endersbach Württbg
In kurzer Zeit wurden Knaben wie

Mädchen und Erwachsene durch bekannte

Mittel Preis Mk 2 75 vom
Bettnässen m

besreit,ObigeFirmaempfeh eichJedem
Karl Appel Glasermeister in II 4 7
Mannheim Bestandtheile angegeben

Dlrection RivkarS Hakvsff
Die Zwilliugsschwester
rl I und I illDrahtseil und Trapezkünstlerinnen

Musikalischer Nigger Clown

mit ihrem Wunder Mrrieum

Ir k
Mimikrr und Charakteristiker

Ziisirumenialist n

Fräulein Miu iv
Kostüm Zoublette

Herrlivl
Gesangs Humorist

Kassenöffnung 7
der Vorst 8 Uhr

Uhr Beginn
Ende 11 Uhr

ein
über

Blut nur
macht gesun
den Körper

Das Dr Derrnehl lche Eisenpuloer
weltberühmt seit SS Jahren ist
das vorzüglichste Blutreinigungs
und Kräftigungsmitel und von
wunderbarer unfehlbarer Wirkung
bei Blutarmuth Bleichsucht Blut
stockung Schwäche Nervenleiden
Krämpfen Ohnmacht Kopfweh
Migräne Haemorrhoiden Schachtel
41,50 ganze Kur 3 Sch, 4,50

Allein echt in der Kgl priv Apotheke

z weiß Schwan Berlin
Spandauerstraße 77

I Wohnung S Stuben
Kammer und Küche für 400
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4

uni Mi

ÜM UM ii 8Zu di n in der bevorstehenden Winter
aison programmmäßig monatlich in
Aussicht stehenden volksverständ
ichen Vortrügen über Gesnnd

heitspflege und arzneiloseHeil
weise sindet ein allgemeiner
eitender öffentlicher Vortrag

UQcl

uwMöV
am Smmabend d 37 Septbr
Abends 8 Uhr im Nenen
Theater durch Herrn r AI
ILisiu Berlin statt wozu Damen
und Herren freundlichst eingeladen
rnd

Entreee 30 Ps, im Vorverkau
bei den Herren Steinbrecher und
Jasper Marktplatz 1 und Scharren
gasse 1 bei C G Spierling Post
und Leipzigerstraßen Ecke I Neu
mann Königstr 5a A E Hennicke
gr Steinstraße 69 und Fräulein
Jda Nötiger Wäsche e Handlung
gr Steinstraße 60 25 Pf, fü
Mitglieder des I Naturheilvereins
20 Pf

Ml NchMW

Freitag den 26 Septbr 1890
Der üimv m Zioinle

Posse mit Gesang in 3 Akten
5 Bildern von Ed Jacobson Musik

von G Michaelis
A sang 8 Uhr

I iv IVl vIrtian

v 300 bis
450 zu

vermiethen Friesenstraße I

E n jnnges Mädchen welches
dieHotel Küche erlernen will findet
zum 1 Oktober unter Leitnng der
HanSsran in einem Hotel Stel
ung Zu erfragen in der Exped
vieses Blattes

Auch findet in selbigen Hotel
ein Sohu rechtlicher Eltern
Stellung als

Garr m Kimg
monatlich 12 15 Mk in der Nähe
ver gr Uliichstraße zum 1 Oktober
gesucht Off sub X Ivv bittet
man in der Exped d Bl abzuacb

Wohnungen
LchiltmHr
Wohnungen mit Gartenbenutzunz
of od spät zu vermiethen Näh

beim Hausmann
Halbe Etage perl Okt zuverm Preis
400 M Glauch Kirche No S
Für veri Jnseratenthell verantworli r

Eurt Ntetschmvvn in Ha
iVerloo Truck tmn N Nietlchmann m Halle

Expedition des Hallk scht TageblatteZ Große Ulrichftratze IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abend
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